
Tersteegen, Gerhard: Gott ist dir immer nah, Gott denket stets an dich (1733)

1 Gott ist dir immer nah, Gott denket stets an dich,

2 Er ist zu dir gewandt und zieht dich auch zu sich;

3 Merk, Seele, was ich sag', und laß dein Herz und Denken

4 Auf Gottes Liebeszug auch stets zu ihm sich lenken!
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